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New Eomyidae, Dipodidae, and Cricetidae
(Rodentia, Mammalia) of the Lower Freshwater

Molasse of Switzerland and Savoy

By Burkart Engesser1)
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ZUSAMMENFASSUNG

Im Zusammenhang mit einer nächstens erscheinenden Biozonierung der Untern Susswassermolasse der
Schweiz und Savoyens werden in dieser Arbeit stratigraphisch bedeutsame Säugetiertaxa beschrieben, die in der
erwähnten Zonierung Verwendung fanden. Von Oensingen und von Ebnat-Kappel werden unter den Namen

Eomys molassicus und E. ebnatensis je eine neue Art von Eomys beschrieben. Die beiden neuen Arten werden

miteinander verglichen und ihre Beziehungen zu andern fomn-Arten werden diskutiert. Von Küttigen wird eine

neue Rhodanomys-An beschrieben: Rh. hugueneyae. Diese Art ist die bisher älteste und ursprünglichste Art der

Gattung. Aufgrund von quantitativen Merkmalsanalysen wird die Entwicklungshöhe von Rh. hugueneyae ermittelt

und mit der anderer Rhodanomys -Arten verglichen. Für kleine Eomyiden, welche lange Zeit als Pseudotheridomys

pusillus bestimmt wurden und die nicht sicher von eigentlichen Pseudotheridomys-Arten unterschieden werden

konnten, wird die neue Gattung Eomyodon aufgestellt. Von dieser Gattung die über 6 Säugetier-Molassezonen des

Oberoligozäns und unteren Miozäns belegt ist, wird mit E. volkeri eine neue Art beschrieben. E. volkeri ist der

ursprünglichste und älteste Vertreter dieser Gattung. Für das Niveau von Brochene Fluh 53 (alleroberstes
Oligozän) ist eine neue Art von Plesiosminthus sehr charakteristisch: P. winisloerferi. Es wird gezeigt, dass diese

Art, welche die grösste der Gattung Plesiosminthus ist, nicht von andern Plesiosminthus -Arten abgeleitet werden

kann, und dass auch die jüngere Art, P. myarion nicht von P. »inistoerferi abstammen kann. P. winlstoerferi ist

wohl als Immigrant im Gebiet der Molasse anzusehen. In einem speziellen Abschnitt wird eine Liste der Plesiosmin-

ihus-Vorkommen in der westlichen Molasse gegeben und die Bedeutung der Gattung für die Biostratigraphie
diskutiert.
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